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Jhlelligen; Blatt. 


Mi das Gro lt ECH 


E, o Antelligent⸗ Gummtger inn Wosthause, 


RE 09. Zant den, 22 Maͤrz „ 


c 


A Fremde. vom 19. Wins 
Herr Muſik⸗ Direktor Truhm aus Berlin, die Hrn, Guksb. v. Rosnowski 
aus Arcugowo, v. Radonski aus Moscieſewo und de. Taczanowski aus Kuczkowo, 


Frau Gutsb. v. Liebyſchewska aus Wierzyc, l. in der gold. Gans; die Hrn. Gutsb. 


v. Zdebinski aus Czewufewo und v. Matecki aus Sielee, Hr. Pächter v. Stablewski 


aus Nietrzanowo, Hr. Commiſſ. Czyener aus Raßzkowo, l. im Hiötel de Paris: 


Hr. Probſt Jankowski aus Rombonkn, He. Gutsb.⸗ Nosvakotbsk! aus Neudorf, L 
im Reh; Dem, Schebeſt, Hof⸗ Opern⸗Saͤngerin, „ aus Warſchau, Hr. Kaufm. Varn⸗ 


hagen aus Frankfurt / M., l. im Hötel de Rome; die Hen. Gutsb, v. Niemo⸗ 


jewski aus Polen und die Gebr. Goͤppner aus Bojanowo, J. im Hötel de Vienne; 8 


die Hrn, Gulsb. v. Koscielski aus Bozewice u. v. Lipski aus Niewierz, l. im Hötel 


de Saxe; die Hrn. Gutsb. Herrmann aus Przyborowo, o. Budziſzewski aus Grad⸗ 
kowo, v. Skakawski aus Strykowo und v. Skäkawski aus Konkolewo, die Herren 
Studenten v. Skrzydlewski, v. Lipinski und v. Binkowski aus Berlin, l. im Hötel 
de Hambourg; Hr. Probſt Przeradzki aus Chwalkowo, Hr. Kupferſtichhaͤndler 
Buffa aus Pieve⸗Teſſino, l. in den drei Sternen; die Herren Gutsb. Orbien aus 


Worlak, . Liſſowski aus Szezutowo und o. gaktzewski aus Oſiek, Hr. Pächter. 
Tesko aus Gay, Hr. Gutsb. v. Szezaniecki aus Brody, U. im Hotel de N 5 
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1) $Edictalvorladung. Ueber den 
Nachlaß der am 12ten April 1833 in 
Dzierzchnica Schrodaer Kreiſes verſtor⸗ 
benen unverehelichte Veronica Zbijewska, 


iſt heute der erbſchaftliche Liquidations⸗ 


Prozeß eroͤffnet worden. Der Termin zur 
Anmeldung aller Anſpruͤche ſteht am 3, 
Mai e, Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Herrn Land- und Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor 
von Lewandowski im Ee 
des hieſigen Gerichts an. 

Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird aller ſeiner etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklart, und mit ſeinen Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger 
von der Maſſe noch uͤbrig blelben ſollte, 
verwieſen werden. 

Schrodu, um 18. Bebenar 1841. ® 
a nds u. ne Sinn 


2) Die Johanne Yugufte Koch derehel. 


Bdttchermeiſter Müller in Lindenſtadt, 
hat nach jetzt erreichter Großjaͤheigkeit 
mit ihrem Ehemanne dem Boͤttchermeiſter 
Carl Müller die Gemeinſchaft der Guter 


ausgeſchloſſen, welches hierdurch Ber # 3 
maystrem ‚professyi.bednarskiey Ka: 


fentlichen Kenntniß DEE? ni 


Birnbaum, am 22. 9 1841. 


SC 


Zapozew edyktalny. Nad pozo- 
staloscia zmarley na dniu 12. Kwie- 
mia 1833.r. w ere powiatu 
Szredzkiego niezameZndy Weroniki 
Zbijewskiey, otworzono dzis process 
spadkowo-likwidacyiny, Termin do 
podasia wszystkich pretensyi wyzna= 
czony, przypada na dzien 3, Maj a 
r. b. o godzinie otéy przed polu- 
dniem w izbie stron tuteyszego Sadu 
praed Ur, Lewandowskim Assesso- 
rem Sadu Ziemsko-mieyskiego. 

Kto sie w terminie tym nie zglost, 
zostanie za utracaigeege prawo Dier: 
wszenstwa iakieby mial uznany, iz 
bretensya 5woig D do tego. odeslany, 
eoby sie po zaspokoieniu 2gloszonych > 
wierzycieli pozostalo. 


> Szroda,-dnia 15, Lutego 1841. S 


Kröl. SC Ziemsko Rink: 


Padaie sie ninieyszem de publ. 
canèy wiadomosci, Ze Joanna Aug, 


sta z Kochöw, zame2va za maystrem 


professyi bednarskiey Müllerem w 
Lipowem mieyscu, przyszediszy do 
pelnoletnosci wraz 2 mezem swym 


Séileg Müllerem wspölnesd maigtku 
wylaczyli, 
Miedzychöd, d. 22. SE 1841. 


DU Land⸗ u. VVV mieys ki. 
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ae Verkauf. 
a und Stadt-Geriht zu 
Rogaſen. 
Das bei der Stadt Murow. Goslin 
sub No, 5 belegene Grundſtuͤck die kleine 
Pils Mühle genannt, und den Ludwig 


Zuͤhlkeſchen Eheleuten gehoͤrig, abge⸗ 


ſchaͤtzt auf 5837 Rthlr. 20 fgr. zufolge 
der, nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, fol a m 28 ſten Aug uſt 1841 
Vormittags 10 Uhr in loco Klein⸗Pila⸗ 
Mühle ſubhaſtirt werden. 5 


Rogaſen, den 20. Januar 1841. 


Abnigl, Land- und Stadtgericht. 


4). Der Sad Caspar oma 
ski aus Siedlikow und die Maryanna 
verwittwete Muſzalska geborue Lyezkow, 
ska aus Rempen, haben mittelſt Ehever⸗ 
trages vom 30. Oktober 1840 die Ge⸗ 
meinſchaft der Guter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur Sp 
fentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Kempen, am 29. December 1840. 
ä Land⸗ u. „ 


Srzeda? konieezna. - 
KS Ziemsko‘- mieyski 
r BogoZnie, 

‚Nieuchomo$6 tak nazwana mlyn 
mala Dia przy Murow. Goslivie pod 
No, 5 polozona, do malZonköw Lu- 
dwika Zülilke nalezgea, os2acowana 
na 5837 Tal. 20 Sgr. wedle taxy, mo- 
gacéy byé przeyrzandy wraz 2 wyka. 
zem hypotecznym i warunkami wRe-« 
gistraturze, ma byé dnia 28. Sier- 
pnia 1841 przed poludniem o go- 


deinie Totey na mieyscu w Die 2 


key sprzedana..- 
. RogoZno, dnia 20, Styeznia 1841. 
Kröl. Sad Ziemsko-mieyski 


K 


Boite SS ninieysz&m do SB 
cane y Wiadomesci, Ze nauczyciel s 
Kaspar Szymanski 2 Siedlikowa i Ma- = 
ryanna 2 Byczkowskich byla owdo- 
wiala Muszalska z Kempna, kontrak- 
tem przedslubnym 2 dnia 30go PaZ- 
dziernika 1840 wspölnose maigzıku i 
dorobku wylaczyli. 

° Kempno, dnia 29, Grudnia 1840. 

` Kröl. Sad Ziemsko-mieyskl 
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3) Aechte Brüſſeler Filz⸗ und ſeidene Hüte für Herren, fo wie neueſte Art Son⸗ 
nenſchirme und Knicker empfiehlt zu den billigſten Preiſen: die Galanteriewaaren- 
Handlung Beer Mendel, Markt No. 88 neben der Hof⸗ Apotheke. 


* 


ZE 


daß ich mein Gefchäft als Schuhmacher hier Orts wieder betreibe, 
Poſen, den 18, März 1841, D. Seidemann. 


60 Einem hohen Adel, ſo wie einem geehrten Publikum zeige ich hiermit an, 


SE N. In dem letzten philharmoniſchen Konzert, am Montage, iſt ein ſilbernes 


Armband in Form einer Schlange mit Granaten beſetzt, verloren gegangen. Der 
Herr, welcher es im Vorzimmer gefunden, und weil ſich die Eigenthümerin nicht 
gleich ermittelte, an ſich behalten hat, wird erſucht, das Armband auf dem Polizei⸗ 
Bureau abzugeben, SCH x in 
7 f 3 e x m 


d 


